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2026 im Blick: Der Rechtsanspruch auf Ganztag 

braucht mehr Klarheit! 
 
 
Zur Landeskonferenz zum Ganztag der Landesregierung sagt der bildungspolitische 
Sprecher der Landtagsfraktion von Bündnis 90/Die Grünen, Malte Krüger: 
 
Die Landeskonferenz zum Ganztag am Samstag hat gezeigt, wie groß das Engagement 
der beteiligten Akteure vor Ort ist. Trotz widriger Witterungsbedingungen hatten sich über 
300 Teilnehmer*innen auf den Weg nach Kiel gemacht oder konnten digital dran teilneh-
men. Wir Grüne begrüßen ausdrücklich, dass es unterschiedliche Pro-Kopf-Pauschalen 
geben wird, abhängig von der Qualität. Gleichzeitig wurde bei der Konferenz deutlich, 
dass noch viele Fragen geklärt werden müssen. Bei den Betriebskostenzuschüssen und 
Elternbeiträgen laufen seit dem Frühjahr die vertraulichen Verhandlungen zwischen Lan-
desregierung und den Kommunalen Landesverbänden. Wir hätten uns gewünscht, hier 
bereits mehr Klarheit und Verbindlichkeit zu schaffen.  
 
Klar ist geworden, dass es einen komplizierten Verhandlungsprozess gibt, der maßgeb-
lich auch von der Kooperationsbereitschaft aller Beteiligten abhängt. Wir setzen darauf, 
dass dieser Austausch zügig zu einer tragfähigen Lösung führt, damit der Rechtsan-
spruch ab 2026 erfolgreich umgesetzt werden kann. Dafür sind Kompromisse auf Lan-
des- und auch auf kommunaler Seite unablässig. Wir Grüne wünschen uns, dass das 
Ministerium auch weiterhin darlegt, wie sich der Ganztag in den nächsten Jahren weiter-
entwickeln soll. Dafür sind gute Ideen bei den Veranstaltungen diskutiert worden. Es lohnt 
sich, diese Ideen auch perspektivisch zu denken.  
 
Wichtig ist auch, dass bereits jetzt 97 Prozent der Grundschulen ein Ganztagsangebot 
haben. Dieses entspricht nicht immer unseren Vorstellungen, aber auf diese Angebote 
kann aufgebaut werden. 
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